
06. Juni 2025

Drogenrazzia in Bremen-Burglesum:
Zwei Festnahmen und gefährliche

Flucht!
In Burglesum wurden zwei Männer wegen Drogenhandels

festgenommen. Am 4. Juni 2025 entdeckte die Polizei
Cannabis und Waffen.

Bremen-Burglesum, Deutschland - Am 4. Juni 2025, gegen
16:05 Uhr, hat die Polizei Bremen in der Helsingborger Straße in
Burglesum zwei junge Männer im Alter von 21 und 22 Jahren
festgenommen. Diese stehen im Verdacht, mit Drogen
gehandelt zu haben. Bei der Beobachtung durch zivile
Einsatzkräfte fiel auf, wie die Männer mutmaßlich Drogen aus
einem BMW verkauften, was die Beamten zu einem Eingreifen
bewegte. Als die Polizisten den Fahrer ansprachen, entdeckten
sie eine große Menge Cannabis auf seinem Schoß. Daraufhin
nahm der 22-Jährige reißaus und gefährdete dabei Passanten,
während er mit quietschenden Reifen floh.



Die anschließenden Ermittlungen führten zu einer Wohnung in
Lesum. Dort fanden die Beamten über 1,5 Kilogramm Cannabis,
Mobiltelefone, Bargeld, einen Baseballschläger und weitere
Beweisstücke. Der flüchtige Fahrer stellte sich später
eigenständig bei einer Polizeiwache und wurde vorläufig
festgenommen. Neben ihm sah sich auch der 21-jährige
Komplize strafrechtlichen Vorwürfen ausgesetzt, da er mehr als
600 Gramm Cannabis und Bargeld bei sich hatte. Auch sein
Fahrzeug war nicht ohne, denn im Auto fanden die Ermittler
unter anderem einen Baseballschläger, scharfe Munition,
Pfefferspray und eine geringe Menge Kokain.

Drogenhandel auf dem Vormarsch

Die laufenden Ermittlungen sind Teil eines größeren Problems in
Deutschland, das die Drogenkriminalität betrifft. Im Jahr 2023
wurden bundesweit rund 347.000 Fälle polizeilich erfasst, was
einem Anstieg von 2 Prozent im Vergleich zum Vorjahr
entspricht. Ein Großteil dieser Delikte, etwa 208.000, betraf
Cannabis, dessen Legalisierung in Teilbereichen seit dem 1. April
2024 diskutiert wird. Dennoch bleibt Cannabis die
Hauptsubstance innerhalb der Drogenhandelstatistiken, mit über
90 Prozent der Fälle. Der Drogenhandel wird zunehmend von
organisierter Kriminalität beeinflusst und stellt ein ernsthaftes
gesundheitliches und gesellschaftliches Problem dar, besonders
unter jüngeren Menschen.

In Bremen ist die Situation nicht anders. 2023 lag die Zahl der
Drogentoten bei fast fünf Fällen je 100.000 Einwohner – eine der
höchsten Quoten in Deutschland. Dies zeigt, wie gravierend die
Auswirkungen des Drogenkonsums sind und wie wichtig es ist,
auf die Hintergründe dieser Delikte hinzuweisen. Die Anzahl der
jährlichen Drogentoten steigt, und oft sind es die
Langzeitschäden durch übermäßigen Konsum, die fatale Folgen
haben.

Zeugenaufruf



Die Polizei Bremen bittet alle Zeugen, die die Flucht des BMW in
der Helsingborger Straße beobachtet haben, sich beim
Kriminaldauerdienst unter der Telefonnummer 0421 362-3888
zu melden. Diese Informationen könnten entscheidend sein, um
das Ausmaß dieser Drogenkriminalität weiter zu beleuchten und
gegebenenfalls noch mehr Hintermänner zu identifizieren.

Die Festnahmen und die sich anschließenden Ermittlungen sind
ein weiterer Schritt im Kampf gegen den Drogenhandel in
unserer Region. Die Behörden bemühen sich, die Sicherheit der
Bürger zu gewährleisten und werden auch weiterhin energisch
gegen solche Vergehen vorgehen.

Bild.de berichtet, dass die Polizei Bremen zwei junge Männer
festgenommen hat, die im Verdacht stehen, mit Drogen
gehandelt zu haben. Weitere Details gibt es auch auf 
Presseportal.de. Für tiefergehende Hintergrundinformationen
zur Drogenkriminalität in Deutschland lohnt sich ein Blick auf 
Statista.
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Besuchen Sie uns auf: mein-bremen.net
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